
Stadthistorisches Museum Mainz 
Zitadelle, Bau D, 55131 Mainz 
Tel. 06131-629637 (während der Öffnungszeiten)
www.stadtmuseum-mainz.de
Zufahrt über Eisgrubweg und Straße Am 87er Denkmal - 
Barrierefreier Zugang 

Öffnungszeiten: 
Freitag 14:00-17:00 Uhr 
Samstag und Sonntag: 11:00 - 17:00 Uhr 
Gruppen und Führungen nach Absprache 

Museumsmanagement 
Lutz Luckhaupt M.A. 
Mobil: 0176 -21 98 59 39
leitung@stadtmuseum-mainz.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Bernd Gudat 
bernd_gudat@yahoo.de 

Träger des Museums: 
Förderverein Stadthistorisches Museum Mainz e.V. 
Vorsitzender: 
Dr. Peter Lautzas 
Stellvertretende Vorsitzende: 
Dr. Ute Engelen, Dr. Hedwig Brüchert 

Geschäftsführung 
Sarah Traub M.A. 
Mauitzenplatz 2 
55116 Mainz 
Tel.: 0176 - 23498214

Konten des Fördervereins: 
Rheinhessen-Sparkasse
IBAN: DE 13 5519 0000 0366 1350 10
Sparkasse Mainz 
IBAN: DE54 5505 0120 0032 0010 91

Anmeldungen für alle Veranstaltungen an: 
Tel.: 0176 - 21985939
Mail: leitung@stadtmuseum-mainz.de 

Wir behalten uns kurzfristige Änderungen aufgrund der Corona-
Pandemie vor. 

Ve r a n s t a l t u n g e n Verlängert bis 30. Juli 2023

Sonderausstellung 
Mainz – Stadt am Strom 

Begleitpublikation:
,,Mainz – Stadt am Strom“ 
(Schriftenreihe des Stadt  
historischen Museums 
Mainz Bd. 15, ISSN 1868-
3177),
176 Seiten, zahlreiche Ab - 
bildungen,
Preis: 10 €.

30. April 2022 bis 30. April 2023

Sonderausstellung 
Mainz - Stadt am Strom 

Die Geschichte der Stadt Mainz ist seit jeher geprägt von 
der Lage an einer der wichtigsten Wasserstraßen in Europa 
und von der Bedeutung des Rheintals als Handelsstraße 
sowie als Grenze und umkämpftes Gebiet. Unsere neue 
Sonderausstellung „Mainz - Stadt am Strom" behandelt 
alle Aspekte, die mit der Lage dieser Stadt am Rheinstrom 
zu tun haben, angefangen von der ersten Besiedlung der 
Region über die Römerzeit und das Mittelalter bis zur Neuzeit 
und der Gegenwart. Dabei werden Themen wie die Ent­
wicklung der Schifffahrt und des Schiffbaus, der Waren­
transport auf dem Rhein, Zölle und Häfen, Kriege und 
Grenzen, Brücken als verbindende Elemente zwischen 
den beiden Ufern, mit dem Wasser zusammenhängende
Berufe und Namen ebenso beleuchtet wie die Rhein­
auenlandschaft, die Rheinbegradigung im 19. Jahrhundert, 
Gefahren wie Hochwasser, Eisgang und 
Wasserverschmutzung bis hin zum Wandel des Mainzer 
Hafens in jüngster Zeit. Neben Text-Bild-Tafeln werden die 
Einzelthemen durch dreidimensionale Objekte, Schiffs­
modelle, Gemälde und Originaldokumente anschaulich 
dargestellt. 

Begleitpublikation:
,,Mainz - Stadt am Strom" 
(Schriftenreihe des Stadt­
historischen Museums Mainz
Bd. 15, ISSN 1868-3177), 
176 Seiten, zahlreiche Ab­
bildungen, 

Preis: 10 €. 

Stadthistorisches Museum Mainz
Zitadelle, Bau D 55131 Mainz 
Tel. 0 61 31 - 62 96 37 (während der Öffnungszeiten) 
www.stadtmuseum-mainz.de 
Zufahrt über Eisgrubweg und 
Straße Am 87er Denkmal - Barrierefreier Zugang 

Öffnungszeiten:
Freitag 14.00-17.00 Uhr 
Samstag und Sonntag 11.00 - 17.00 Uhr 
Gruppen und Führungen nach Absprache 

Museumsmanagement: 
Lutz Luckhaupt M.A. 
Mobil: 01 76- 21 98 59 39 
leitung@stadtmuseum-mainz.de 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: 
Bernd Gudat 
bernd_gudat@yahoo.de 

Träger des Museums: 
Förderverein Stadthistorisches Museum Mainz e.V. 
Vorsitzender: 
Dr. Peter Lautzas 
Stellvertretende Vorsitzende: 
Dr. Ute Engelen, Dr. Hedwig Brüchert 

Geschäftsführung: 
Sarah Traub M.A. 
Mauritzenplatz 2 
55116 Mainz 
Tel.: 0176/23498214 

Konten des Fördervereins: 
Mainzer Volksbank 
IBAN: DE 13 5519 0000 0366 1350 10 
Sparkasse Mainz 
IBAN: DE 54 5505 0120 0032 0010 91 

Anmeldungen für alle Veranstaltungen an: 
Tel. 0176 21985939 
Mail: leitung@stadtmuseum-mainz.de 

Wir behalten uns kurzfristige Änderungen 
aufgrund der Corona-Pandemie vor. 

Veranstaltungen 
Oktober 2022 - Dezember 2022 

� Stadthistorisches
� Museum Mainz 

www.stadtmuseum-mainz.de 

 Verlängert bis 30. Juli 2023

Die Geschichte der Stadt Mainz ist seit jeher geprägt 
von der Lage an einer der wichtigsten Wasserstraßen 
in Europa und von der Bedeutung des Rheintals als 
Handelsstraße sowie als Grenze und umkämpftes 
Gebiet. Unsere neue Sonderausstellung „Mainz –
Stadt am Strom“ behandelt alle Aspekte, die mit der 
Lage dieser Stadt am Rheinstrom zu tun haben, 
angefangen von der ersten Besiedlung der Region 
über die Römerzeit und das Mittelalter bis zur Neuzeit 
und der Gegenwart. Dabei werden Themen wie die 
Ent wicklung der Schifffahrt und des Schiffbaus, der 
Waren transport auf dem Rhein, Zölle und Häfen, 
Kriege und Grenzen, Brücken als verbindende 
Elemente zwischen den beiden Ufern, mit dem 
Wasser zusammenhängende Berufe und Namen 
ebenso beleuchtet wie die Rhein auenlandschaft, die 
Rheinbegradigung im 19. Jahrhundert, Gefahren wie 
Hochwasser, Eisgang und Wasserverschmutzung bis
hin zum Wandel des Mainzer Hafens in jüngster Zeit. 
Neben Text-Bild-Tafeln werden die Einzelthemen 
durch dreidimensionale Objekte, Schiffs modelle, Ge-
mälde und Originaldokumente anschaulich darge-
stellt.

F e b r u a r  –  J u n i  2 0 2 3



Dienstag, 7. Februar 2023, 18:00 Uhr 

Der Hölle entkommen – Kinder von Gurs 
überleben im Versteck 

Eine Dokumentation von Dietmar Schulz 

Die 40-minütige Dokumentation des Filmemachers und 
ehemaligen ZDF-Korrespondenten in Tel Aviv, Dietmar 
Schulz, widmet sich den mehr als 400 Kindern und 
Jugendlichen, die dank mutiger Retterinnen und Retter 
zwischen 1941 und 1944 oft in letzter Minute der Hölle 
der Lager Gurs und Rivesaltes und der Deportation 
nach Auschwitz-Birkenau entkommen konnten.
Die bisher wenig bekannte Rettungsaktion wird erst-
mals filmisch dokumentiert.
Einführung durch Dietmar Schulz, Filmautor.

Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Landeszentrale 
für politische Bildung Rheinland-Pfalz und der Deutsch-
Israelischen Gesellschaft, AG Mainz 

Anmeldung beim Museum erbeten. 

Sonntag, 5. März 2023, 11:00 Uhr 

Der Rhein – Heimat einer internationalen 
Fauna 

Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Naturhistorischen 
Museum Mainz, das uns für die Sonderausstellung „Mainz 
– Stadt am Strom“ Objekte der Fauna und Flora des Rheins
ausgeliehen hat.

Vortrag von Dr. Carsten Renker

Durch menschliche Einwirkungen ist die Tier- und 
Pflanzenwelt des Rheins im stetigen Wandel. So ist 
nach der Überwindung der Folgen des Chemieunfalls 
von Sandoz am 1. November 1986 der Rhein heute 
so sauber wie schon lange nicht mehr, und seit der 
Eröffnung des Main-Donau-Kanals im Jahr 1992 
prägen Fischarten den Rhein, die ursprünglich aus der 
Donau oder dem Schwarzen Meer stammen. 

Parallel findet für jüngere Kinder eine Mal- und 
Bastelaktion im vorderen Bereich des Stadthistorischen 
Museums Mainz statt. 

Anmeldung beim Museum erbeten. 

Donnerstag, 20. April 2023, 18:00 Uhr  

Von friesischen Fernhändlern und Kranen 
in Mainz  – der Rhein als mittelalterliche 
Handelsroute

Vortrag von Prof. Dr. Michael Matheus 

Mainz wurde im Mittelalter zu einem bedeutenden 
Handelszentrum und auch dank des Rheins eine 
reiche und politisch einflussreiche Stadt. Friesische 
Fernkaufleute hatten diese Entwicklung im 9. Jahr- 
hundert begründet. Ein nicht unbeträchtlicher Teil der 
Stadteinnahmen war in der Folge den Rheinzöllen sowie 
dem Stapelrecht zu verdanken. Über Jahrhunderte 
war Wein das Haupthandelsgut der Mainzer, das 
stromabwärts verschifft wurde. 

Anmeldung beim Museum erbeten. 

    Sonntag, 21. Mai 2023 

    Internationaler Museumstag 

    12, 14 und 16 Uhr: Kurzführungen durch die 
    Sonderausstellung „Mainz – Stadt am Strom“ 

    Eintritt frei 

    Für die Führungen Anmeldung beim Museum erbeten. 

Jeden 3. Freitag im Monat, 14 bis 17 Uhr  

Sprechstunde für alte deutsche Schreibschriften 

Interessierte erhalten die Möglichkeit, ihre in Kurrent- 
oder  Sütterlinschrift verfassten Postkarten/Briefe übertra-
gen zu lassen. Anmeldung per Email erforderlich.

     Samstag, 3. Juni 2023, 18 bis 1 Uhr 

    Mainzer Museumsnacht 

     Ein buntes Programm mit Musik, Kinderaktionen, Essen  
     und Trinken




